
Rechenschaftsbericht – Christian Müller – Autonomes Referat für Studierende mit 

chronischer Erkrankung und/oder Behinderung 

Listenzugehörigkeit: Keine  

Datum des Berichtes: 24.09.2022 

Stellenanteil: 1 

 

Folgende Tätigkeiten wurden bearbeitet: 

 

- Das Anbieten einer individuellen Sprechstunde, sofern gewünscht, für 

Studierende mit chronischen Erkrankungen oder Behinderungen 

o Diese konnten sowohl per E-Mail, per Telefon oder vor Ort stattfinden 

 

- Besprechung von möglichen Nachteilsausgleichen  

o Welche Formen von Nachteilsausgleichen sind denkbar? 

o Wie wird der Antrag gestellt? 

o Welche Unterlagen werden benötigt?  

o Unterstützung von Studierenden in Verbindung mit den verschiedenen 

Prüfungsausschüssen 

o Was geht die Universität nichts an? 

o Besprechung von möglichen Härtefallanträgen 

 

- Die Regelmäßige Mitarbeit in der AG „Barrierefreies Studierenden an der JLU 

unter der Leitung der Vizepräsidentin für Studium und Lehre  

o Besprechung bzgl. barrierefreier Gebäude (Fahrstühle, Toiletten etc.) 

o Barrierefreie Didaktik 

o Parkplatzsituation für Menschen mit chronischer Erkrankung oder 

Behinderung  

o Barrierefreie Anmeldesysteme (FlexNow und StudIP) 

o Barrierefrei Klausuren 

 

- Regelmäßige Mitarbeit im Projekt der „Inklusiven Hochschulen in Hessen“, 

welches durch die Hochschule in Kassel koordiniert wird  



- Regelmäßiger Austausch mit der Beratungsstelle für behinderte und chronisch 

kranke Studierende der JLU 

- Regelmäßiger Austausch mit verschiedenen Instituten der JLU 

- Regelmäßiger Stammtisch für Studierende mit chronischer Erkrankung 

und/oder Behinderung im Paninoteca in Gießen  

- Begrüßung der neuen Erstsemesterstudierenden 

 

Rechenschaftsbericht – Christian Müller – Autonomes Referat für Studierende mit Kind 

Listenzugehörigkeit: Keine  

Datum des Berichtes: 24.09.2022 

Stellenanteil: 0,3 

 

Folgende Tätigkeiten wurden bearbeitet: 

 

- Das Anbieten einer individuellen Sprechstunde, sofern gewünscht, für 

Studierende mit chronischen Erkrankungen oder Behinderungen 

o Diese konnten sowohl per E-Mail, per Telefon oder vor Ort stattfinden 

 

- Besprechung von möglichen Nachteilsausgleichen  

o Welche Formen von Nachteilsausgleichen sind denkbar? 

o Wie wird der Antrag gestellt? 

o Welche Unterlagen werden benötigt?  

o Unterstützung von Studierenden in Verbindung mit den verschiedenen 

Prüfungsausschüssen 

o Was geht die Universität nichts an? 

o Besprechung von möglichen Härtefallanträgen 

o bevorzugter Zugang zu familienfreundlichen Vorlesungszeiten 

 

- Regelmäßige Mitarbeit in der AG Audit familiengerechte Hochschule 

- Regelmäßiger Austausch mit dem Büro für Chancengleichheit 



- Mitarbeit bzgl. der Landingpage zur Kommunikation von Familien-gerechtigkeit 

an der JLU und der Etablierung eines Pflege-Guides an der JLU 

- Begrüßung der neuen Erstsemesterstudierenden 

- Beratung bzgl. der Vergabe von Kitaplätzen  


